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Ergebnisprotokoll Auftaktveranstaltung 

Zweckverband Heusteige-Asselfingen, Rammingen 

Integriertes Klimaschutzkonzept und Leitbildprozess am 

25.06.2015  

 

  
 

 
 

1. Überblick Auftaktveranstaltung 

 
Teilnehmer/innen 

 

Anwesende  ca. 30 Teilnehmer/innen 

Begrüßung Herr Bürgermeister Armin Bollinger, Asselfingen 

Partner EnBW Ostwürttemberg DonauRies AG (ODR) 

Fachlicher Herr Röhrer, EnBW ODR AG 

Input Herr Dr. Scholtes, EnBW AG, Nachhaltige Stadt 

Ort Bürgersaal, Rathaus Asselfingen 

Uhrzeit 19.00 Uhr bis 21.00 Uhr 
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Inhaltliche Gliederung 

 

> Check-In 

> Motivation 

> Was ist ein Klimaschutzkonzept? Elemente, Ablauf, Ergebnisse 

> Status Quo für den Zweckverband Heusteige 

> Impulse: CO2 im Alltag und Energieeffizienz 

> Dialog und Beteiligung 

 

 

 

 

2. Check-In 
 

Zur Heranführung und Sensibilisierung für das Thema Klimaschutz hatten die Teilnehmer zu Beginn der 

Veranstaltung die Möglichkeit Ihre Position zu mehren Fragestellungen in Form von Klebepunkten auf Plaka-

ten fest zu halten. 

 

     

 

3. Motivation 
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4. Was ist ein Klimaschutzkonzept 
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4. Status Quo für den Zweckverband Heusteige 
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4. Impuls: CO2 im Alltag 
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4. Impuls: Energieeinsparung und –effizienz 
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4. Dialog und Beteiligung/ Ideen und Anmerkungen 

 

Im Rahmen der Dialogphase konnten die Teilnehmer/innen in zwangloser Form Ihre Ideen und Anregungen 

vorbringen und diese mit den anderen Teilnehmern/innen in konstruktiver Form gemeinsam erörtern, ggf. 

zusammenführen, neue Erkenntnisse gewinnen und die eigenen Ideen weiter entwickeln. 
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Was kann jeder einzelne zur CO2-Reduktion beitragen ? 

 

- Regionale und saisonale Produkte einkaufen  

- Weniger und kleinere Autos fahren 

- Mamataxi vermeiden 

- Geringere Raumtemperatur, nicht das komplette Haus 

aufheizen (man muss im Winter nicht im T-Shirt bei 

30°C im Wohnzimmer sitzen)  

- Änderung der persönlichen Lebensweise (Gehen statt 

fahren, weniger waschen und duschen) 

- Möglichst wenig Geräte im Stand-by-Modus belassen. 

Die Industrie solle nur noch Geräte mit „echtem“ 

Ausschalter produzieren. 

- Energetische Sanierung 

- CO2-Reduktion durch Nachhaltigkeit, z. B. LED-

Beleuchtung 

- Verantwortung übernehmen (Lehren tragen keine 

Heizkosten) 

- Sparsamer Umgang mit Energie 

- Beleuchtung auf LED umstellen 

- Nutzung ÖNV 

- Bewusstsein schaffen und Energieverbräuche kontrollieren 

- Rechtliche Probleme bei Smart Grid beseitigen 

 

 

 

Welche Maßnahmen sind Ihnen heute schon wichtig ? 

 

- PV-Anlage mit Eigenverbrauch 

- Energetische Sanierung umsetzen 

- Durchleitungskonzept PV entwickeln (Ich erzeuge in 

Asselfingen und nicht in Ulm). „Norm“-Strom nutzen 

um ein E-Mobil zu laden 

- Quartiersweise Versorgung mit Strom und Wärme 

- Nahwärmelösungen 

- Verkehrskonzept ÖPNV an Bedarf anpassen (Wann 

fährt wer wohin? --> Ersatz durch ÖPNV (Direkter Weg 

30 km, ÖPNV 90 km) 

- Abschaltung der AKWs (den weiteren Generationen 

bleibt noch viel Müll zur Entsorgung) 

- Neubau nach EnEff 

- Die Kosten für die Energiewende finanzieren und nicht 

auf spätere Generationen verschieben 

- Ausbau der Erneuerbaren Energien 
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Wo sehen Sie Schwerpunkte für die 

Maßnahmenableitung? 

 

- Gemeinsame Nutzung von PkWs (Car-Sharing 

oder Fahrgemeinschaften) 

- Keine Braun- und Steinkohlekraftwerke 

- Kommunikation, Aufklärung und Zukunftsszenarien 

- Energieausweise für alle Wohngebäude einer 

Gemeinde (Förderung?) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

   
 

   


